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Die Hellgrünen

Verpflegungskredit und Richtpreise 2/99
Gültig ab 29.3.1999 bis auf weiteres

V-82.10

Verpflegungskredit pro Person und Tag:
- für Rekrutenschulen
- für alle übrigen Schulen und Kurse

Fr. 6.40
Fr. 7.00

Die nachstehenden Flöchstpreise dürfen nicht überschritten werden. Die Truppenrechnungsführer haben
ständig mit den Lieferanten in Kontakt zu bleiben, um von allfälligen günstigen Angeboten (Aktionen,
Saisonwaren) profitieren zu können.

Artikel Bezeichnung des Produktes

Ruchbrot - Ruchbrot in Laiben zu 1 kg

- Übrige Brotsorten und Backwaren

- Nachschub von Vse Trp

Brot zu 1 kg
- Fleisch von Tieren der Rindergattune.

max. 3-iährig. T3, Vorderviertel

Fleisch

Lieferung franko Truppenküche
Auf Waffenplätzen

Preis per kg/Fr.
inklusive MWSt

Gem. Verzeichnis

V-82.13

Ausserhalb

Waffenplätzen
Preis per kg/Fr.
inklusive MWSt
Zu ortsüblichen Engros-

Preisen

Zu ortsüblichen Engros-Preisen

2.50

Milch

Butter

unausgebeint (ganzer Viertel) 6.40 6.50
zerlegt und ausgebeint (ohne Bein) 8.80 8.90

Ragout ohne Bein 10.30 lO.zfO

Gehacktes ohne Bein 8.60 8.70
Geschnetzeltes ohne Bein 12.10 12.20
Braten ohne Bein 12.70 12.80
übrige Fleisch- und Wurstwaren Zu ortsüblichen Engros-Preisen

Nachschub von Vsg Tro (mit Bein) (ohne Bein)

Fleisch der Rindergattung 7.00 8.50
Fleisch der Schweinegattung 5.00 6.00

Gem. Verzeichnis Zu ortsüblichen 1

V-82.16 Preisen

Käse - Emmentaler PRIMA (weniger als 8 Monate alt)

- Greyerzer PRIMA (weniger als 8 Monate alt)

- Tilsiter Qualität IA

- Appenzeller Qualität IA

- Käse im Anschnitt Zuschlag

- übrige Käsesorten

- Nachschub von Vsg Trp

alle Käsesorten

Grossisten und

Milchverbände

14.70
14.70

Zu ortsüblichen Engros-Preisen

Auf und ausserhalb Waffenplätzen

Übrige Lieferanten

15.90
15.90
14.30
16.80

Zu ortsüblichen Engros-Preisen

14.50

Heu in Ballen von ca 20 - 25 kg Franko oder abgeholt -.65 max

Änderungen gegenüber Preisliste 1/99

Bern, 9.3.99

Bundesamt für Betriebe des Heeres
Chef Abteilung Armeematerial und Versorgungsgüter
FI.P. Steck

Der Sektionsnachrich-
ten-Redaktor hat das

Wort

«Die Märzensonne beisst» hat

mir mal jemand gesagt. Iis liegt
auf der Hand: Im März zeigt sich
der Frühling häufig von seiner
ersten und auch sehr schönen Sei-

te und die Sonne wärmt unsere
Natur und unsere Herzen. Auch
dieses Jahr hat sie aber zugebis-
sen und die Grippewelle aus-
gelöst, weil sie eben doch noch
nicht so sehr zu heizen ver-
mochte.

Der März bringt jeweils aber auch
anderes als die ersten warmen
Sonnenstrahlen: Der «Fourier-
März» war denn auch geprägt von
tili seinen Haupt- und General-

Versammlungen der verschiede-
neu Sektionen. Die Sektionen

Aargau. Bern, Graubünden und

Zentralschweiz, berichten über
ihre Anlässe.

Wenn der Frühling erwacht, wer-
tien auch die Waffen vermehrt
aus den Schränken geholt: Die
Sehiess-Saison hat begonnen.
Verschiedene Sektionen berieh-
ten über ihre Vorbereitungen und

erste Anlässe im April und Mai.

Der aktuelle Monat April steht

ganz im Zeichen der Vorbcrei-
Hingen auf die Delegiertenver-
Sammlung am 29. Mai in Rellin-
zona. Wir suchen hierzu noch

Delegierte aus den verschiedenen
Sektionen. Wer Frist auf News

aus dem Bereich Zentralvorstund
und der Zentraltechnischen Koni-
mission hat und tlies erst noch
im (sonnigen) Tessin. der oder die
still sieh beim jeweiligen Sek-

tionspriisidenten melden!

Euer Redaktor
Sektionsnachrichten

Daniel Kneubühl

Inhalt
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Angeregte Unterhaltung zwischen Andreas Sulser, BS, Tanja del Bian-

co, AG, Heinz Graf, ZV/BE.

Gemeinsam mit den Feldweibeln getagt
Traktandenliste mit 17 Punkten

auf die Zeit. Dass die GV aber

nicht unendlich lang wurde, war
das Verdienst der Statutenrevisi-

ons-Kommission. Diese hatte die

Statuten gut und klar verständ-

lieh bearbeitet, so dass keine lan-

gen Diskussionen entstanden.

Mit grossem Mehr wurden auch

die neuen Vorstandsmitglieder
Four Tanja del Bianco (Vizeprä-
sidentin). Four René Flochstras-

ser (Aktuar) und Four Christoph
Eckert (Beisitzer) gewählt. Die

bisherigen Vorstands- und Tech-

nische Kommissionsmitglieder,
der Fähnrich und die Revisoren

wurden ebenso ohne Zögern und

mit grossem Applaus wiederge-
wählt. So kann die Sektion mit

einer jungen (Durchschnittsalter
27) und dynamischen, komplet-
ten achtköpfigen Sektionsleitung
ins neue Jahrtausend starten.

Für seine zahlreichen Dienste zu

Gunsten der Sektion, zuletzt als

OK-Präsident der DV in Rhein-

fclden, wurde der leider aus

Rekonvaleszcnzgründen abwe-
sende Four Ernst 1 läuselmann aus

Magden mit der Würde der

Ehrenmitgliedschaft der Sektion

versehen.

Die Jahresmeisterschaft wurde

mit grossem Vorsprung von Four

Rolf Wildi gewonnen. Dieser

durfte, wie einige andere Geehr-

te, gleich ein paar Flaschen vom
an dieser Stelle erstmals präsen-
tierten Sektionswein mit nach

Hause nehmen.

Die Grüsse des ZV und einige

Anregungen überbrachte Four
Heinz Graf.

Nach getaner Arbeit wechselten
beide Verbände gemeinsam zum
Apéro und zum Nachtessen.

Am Freitag, 5. März fand im
Gasthof zur Herberge in Teu-
'enthal die Generalversammlung
statt.

rtt/hsa. Das erste Mal im Rüeb-
Üland tagten die Verbände der
Feldweibel (Fw) und Fouriere
(Four) an gleicher Stätte und zur
gleichen Zeit. Dies nicht zuletzt
"n Hinblick auf den gemeinsa-
tien Auftritt an den Flellgriinen
Wettkampf-ZFeldweibeltagen im
kommenden Flerbst in Drognens.

vor der Generalversammlung
konnten interessierte Kameraden
die Injecta Druckguss AG besieh-
'•gen. In einem rund einstündi-
gen Rundgang wurden die Abläu-
Fe und Produktionen der Firma
erläutert. Nach der Führung
'rennten sich die beiden Verbän-
de zur Abwicklung der jeweili-
gen Generalversammlungen.

Positiv wurde die Freigabe des

Penüs aufgenommen. Dank der
Wahl zwischen Ausgangsuniform
und Zivil durfte der Vorstand
erfreulicherweise auch zahlreiche
Jüngere Kameraden begrüssen.
Mit über 40 Teilnehmern konnte
die positive Entwicklung bei den
k'V-Besuchern aus den Vorjah-
'en nochmals deutlich übertraf-
'en werden. Schön war auch der
Aufmarsch an Gästen aus den
befreundeten Sektionen, welche
damit ihre Sympathie zu unserer
Sektion bekundeten.

'Feim Fourierverband drückte die

«Schwacher Abgang mit bitterem Nachgeschmack»

Agenda Aargau

Sektion
Mai
12. Besuch Fliegermuseum Dübendorf

Juni
5. Combatschiessen Kiesgrube Lenzburg
19. KMVA-Schiessen Teufenthai

Anmeldungen oder Auskünfte: Adj Uof Sven Külling, Kraftwerkstrasse 6,
4313 Möhlin, Privat: 061 851 11 86, Natel 079 407 96 55

Stamm Zofingen
Mai
7. Stamm, ab 20 Uhr «Schmiedstrube», Zofingen

Eine branchentypische Aussage.
Für mich in der Weinbranche

gang und gäbe. Und trotzdem
immer wieder verbunden mit
einer Enttäuschung. Die erwarte-
te Leistung ist ausgeblieben, zu-
rück bleibt nichts als Leere und

Bitterkeit.

Deshalb möchte ich mich ent-
schuldigen, um eben diesen letz-
ten Eindruck nicht bestehen zu
lassen. Unentschuldigt bin ich der

GV vom 5. März ferngeblieben,
obwohl ich als zurücktretender
Vizepräsident allen Grund gehabt
hätte, zu erscheinen.

Gerne hätte ich mein Amt wür-
devoll an meine Nachfolgerin
übergeben und ebenso gerne hat-
te ich persönlich den wundervol-
len Geschenkekorb entgegenge-
nommen. Mit Stolz hätte ich auf
meine Mitgliedschaft in der Tech-
nischen Kommission und dem
Vorstand zurückblicken wollen,
denn mit dem, was wir in den

letzten Jahren erreicht haben, bin
ich mehr als zufrieden. Auch hat-

tc ich gerne meinen Kollegen im
Vorstand gedankt, insbesondere
Hans-Ulrich Schär und Sven Kiil-
ling, die es geschafft haben, die
Sektion aus der eingefahrenen
Mittelmässigkeit herauszubrin-

gen, um sie wieder zu einer

Ervvartungsgemäss war der Fw-
Verband als Erster beim von der
Gemeinde Teufenthai spendierten
Apéro

Beim Fssen wurden noch ver-
schiedenc Gedanken um die
Zukunft der Armee ausgetauscht.
Ein also alles in allen sehr gelun-
gener Anlass, der durchaus seine

Nachahmer finden darf!

attraktiven und modernen Insti-
tution zu machen.

Zu meiner Entschuldigung lässt
sich wenig sagen. Es ist nicht so,
dass ich böswillig oder absieht-
lieh ferngeblieben bin. Ich hatte
eine Woche mit 18-Stunden-
Tagen hinter mir. Das Geschäft
lief auf Höchsttouren und dazu
hatte ich am Donnerstag vor der
GV ein wichtiges Projekt über-
nehmen dürfen, das mir mit einer
Deadline von Samstag etwas zu
schaffen gemacht hatte. Dieses

Projekt ist für mich persönlich
und für meine Karriere so wich-
tig, dass ich darüber alles ande-
re schlichtweg vergessen habe.
Leider auch die GV!

Es tut mir aufrichtig leid, dass

ich mich auf so unschöne Art und
Weise aus dem Vorstand verab-
schiede. Doch hoffe ich, dass ich
den bitteren Nachgeschmack mit
der Zeit auslöschen kann, indem
ich weiterhin dem Fourierverband
und seinen Anlässen und Mit-
gliedern treu bleibe. Es wäre
schade, eine solch tolle Käme-
radschaft wegen dieses Patzers

zu verspielen!
Ra/f W/der

Anmerkung: Wir wünschen
unseren ehemaligen Vorstands-
kollegen Thomas Kuhn und Ralf
Wider viel Erfolg in der privaten
und in der beruflichen Zukunft.

Nochmals besten Dank für euren
rund fünfjährigen Einsatz im Sin-

ne unserer Sache!

Besonders viel Glück wünschen
wir Claudia und Ralf, welche am
16. April in den Hafen der Ehe

eingefahren sind!

Armee-Logistik 4/1999 13



Aus den Sektionen | Beider BaselI
In eigener Sache

Neuer Präsident a.i.

Der bisherige Vizepräsident Tho-
mas Casari übernahm auf Anfang
des Jahres die laufenden Ver-
einsgeschäfte als Präsident a.i..
bleibt aber weiterhin offiziell in
der Funktion îles Vizepräsiden-
ten bestehen. Fr griff für uns zur
Feder, um sich der Sektion vor-
zustellen.

Cl

te mi. Durch den tragischen
Unglücksfall unseres ehemaligen
Präsidenten Thomas Müller kam

ich kurz vor der letzten General-

Versammlung in die Situation,
die Vereinsgeschäfte kurzfristig
übernehmen zu müssen. Da ich

aus beruflichen und privaten
Gründen nicht will und auch nicht
kann, habe ich mich für das Prä-

sidentenamt nicht zur Verfügung
gestellt. Trotzdem werde ich inte-
rimistisch die Vereinsgeschäfte
für das Jahr 1499 führen.

Da mich viele nur vom Sehen

her kennen, möchte ich diese

Agenda Beider Basel

Sektion
Mai
8. Eidg. Feldschiessen Allschwilerweiher

Vorschiessen/Oblig. Übung
28. - 30. Eidg. Feldschiessen Allschwilerweiher

April
24./25.
Mai

15.

Pistolenclub

Basler Frühlings-Schiessen

8 - 11.30 Uhr: Freiwillige Allschwilerweiher 25 m
Übung/Oblig. Programm

Vorschiessen Eidg. Feld-
schiessen

Allschwilerweiher
25 und 50 m

8.30 - 11.30 Uhr: Freiwillige Allschwilerweiher 25 m
Übung/Oblig. Programm

28 .- 30. Eidg. Feldschiessen Allschwilerweiher
25 m oder 50 m

Gelegenheit nutzen
kurz vorstellen:

und

Ich wurde am 30. Januar 1909 in

Basel geboren und absolvierte
nach der Schulzeit eine Lehre als

Maschinenzeichner. Nach dieser

Ausbildung besuchte ich die
II ff. welche ich erfolgreich
beenden konnte.

Seit zehn Jahren befinde ich mich
in festen Händen, bin jedoch im
Moment noch ledig. In meiner
Freizeit gehe ich gerne meinen
Hobbies Biken und Modellbau
nach.

Mein militärischer Werdegang
begann im Sommer 1989 mit der
Rekrutenschule. Kurz darauf, im

Frühjahr 1990. absolvierte ich
dann die Unteroffizierssehule mit
anschliessendem praktischem
Dienst. Dann absolvierte ich die
Fourierschule 4/1990 und ver-

diente schliesslich im Frühling
1991 meinen neuen Grad ab.

Ich bin eingeteilt in der 1 Tab Lwf
Bttr 1/72, konnte jedoch bisher
erst vier WK absolvieren. Aktiv
im Vorstand des Fouriervcrban-
des bin ich seit der GV 1997. wo
ich in der Technischen Kommis-
sion Einsitz nehmen durfte. Zum
Vizepräsidenten wurde ich dann
ein Jahr später gewählt.

Ich wünsche mir für die Sektion
Beider Basel ein erfolgreiches
Jahr.

Pistolenclub

Eidg. Feldschiessen

Sowohl für das Feldschiessen wie
lür das obligatorische Programm
gibt es gegenüber dem letzten
Jahr keine eigentliche Änderun-

gen. Das heisst im Klartext, das

- nur mit der Ordonnanzwaff«

geschossen werden darf;
- beidhändiges Schiessen erlaub

ist;

- für den Schützen kcinerle
Kosten entstehen.

Die Schiesskommission weis
speziell daraufhin, dass am Vor
mittag des 8. Mai im 25-m-Staro
das Feldschicssen und das ob I i

gatorisehe Programm geschossei
werden können. Einzige Attila
ge: Das Feldschiessen muss vo
dem obligatorischen Programn
absolviert werden.

An den offiziellen Tagen (28. bit

30. Mai) wird wie gewohnt eil

Mitglied der Schiesskommissiot
in der Feslwirtsehaft bei unsere
Standarte die nötigen Utensilien

aushändigen. Die genauen
Schiesszeiten werden bei nächs

ter Gelegenheit bekannt gegeben

Sofern dies nicht schon geselle
lien ist, sollte nun unverzüglicl
das Feldschicssen in die Agenck
eingetragen werden (am besten

rot und recht dick!).

Die Schiesskommission erwarte
einen Grossaufmarsch.

Adressänderungen

Verbandsmitglieder: an die Prä-

sidenten der Sektion oder an die
in der (alle zwei Monate) erschei-
nenden Rubrik «SFV und Sektio-
nen» erwähnte Meldestelle.

Freie Abonnenten an:
Triner AG, «Armee-Logistik»
Schmiedgasse 7, 6430 Schwyz.
Tel. 041 819 08 10, Fax 041
819 08 53.

Gewürzassortiment «Truppenhaushalt»
Bestehend aus: Pfeffer, Curry, Paprika, Muskatnuss, Lorbeerblätter, Majoran, Thymian, Nelken, Kümmel, Rosmarin,

Worcester-Sauce, Oregano, Salatkräuter, Petersilie

Preise:

Gewürzassortiment Kleinpackung Fr. 42.-
Gewürzassortiment Mittelpackung Fr. 49-
Gewürzassortiment Grosspackung Fr. 75.-

Aktionen
Käse Fondue fix-fertig

Dörrbohnen

HÄMO PRODUKTE
HANS SCHAFFLUTZEL
Ey 5 3063 Ittigen / BE Telefon 079 651 92 65
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Aus den Sektionen I Bern

_ In eigener Sache

Schaffen wir es, mit der gross-
ten Delegation ins Tessin zu rei-
sen?

(Kn) Am 2'). Mai rindet in unse-
rer schönen Sonnenstube Tessin,
genauer unter den verschiedenen
Burghügeln von Bellinzona die
diesjährige Delegiertem eisanim-
'ung unseres Verbandes statt.
Dieser Anlass ist aus eigener
Erfahrung jährlich ein Höhepunkt
unserer gesamtschvvei/erisehen
Aktivitäten.

Bei dieser iclegenheit wäre doch
gleich ein Ausflug mit der Kami-
'ie ins Tessin kombinierbar'.'
Auf jeden Kall I reuen wir uns auf
jede Teilnahme! Viele, gerade
junge Mitglieder sind häutig ver-
unsichert und nehmen an solchen
Anlässen nicht teil, weil sie eine
künftige Verpflichtung dah inter
vermuten. Bei dieser (iclegenheit
"föchten wir aufmuntern, dass
dem genau nicht so ist! Wir
"föchten ganz einfach mit einer
grossen Delegation nach Beilin-
A>na reisen.

Anmeldungen nimmt der Präsi-
dent und jedes andere im Adress-
Verzeichnis aufgeführte Vor-
Standsmitglied gerne entgegen.

Pistolensektion

Hauptversammlung

'All.) Die 56. ordentliche
Hauptversammlung fand am 25.
' ebruar in Bern statt. Wie der
Präsident in seinem Jahresbericht
erwähnte, wurde mit dieser Ver-
Mrnmlung das letzte Jahr unter j

dem bisherigen Vereinsnamen
"eendet. Seit dem I. Januar 1999
beisst unser Verein neu «Pisto-
'ensektion Kouriere Bern».
Gemäss den nun definitiv giilti-
gen Statuten können jetzt auch
"Nicht-I (Hiricre» bei uns Mit-
glied werden.

Die traktandierten ieschäfte wur-
den unter Leitung unseres Priisi-
deuten rasch und ruhig behau-
delt. Wegen erhöhten Abgaben an
die übergeordneten Verbände hat
der Vorstand erstmals nach 27
Jahren eine Beitragserhöhung um
^ Franken beantragt. Nach einer
angeregt geführten Diskussion
^urde Her Beitrag auf Antrag aus

Agenda Bern

Mai
14.
17.
29.

Mai
4.

Mai
12.

Mai
2.

Sektion

2. Kart-Racing Lyss
Neuerungen Truppenhaushalt Thun

Delegiertenversammlung Bellinzona

Ortsgruppe Oberland

Stamm ab 20 Uhr «Rössli», Dürrenast

Ortsgruppe Seeland

Stamm ab 20 Uhr «Jäger», Jens

Pistolensektion Fouriere Bern

Salvisbergschiessen 25/50 m Sumiswald
6., 20.,
27. Training 50 m Riedbach
8. Oblig. Programm 25 m/ Riedbach

Bundesprogramm 50 m
8. Feldschlössli-Stich 25 m Riedbach

20., 28.,
29. Pistolen-Feldschiessen 25/50 m Riedbach

der Versammlung um 10 Fran-

ken auf neu 25 Franken pro Jahr

erhöht. Für Mitglieder, welche
nicht einer Sektion des Schwei-
zcrischen Fourierverbandes an-

gehören, wurde der Jahresbeitrag
auf 40 Kranken festgelegt. Mit
diesen Beiträgen gehört unsere
Pistolensektion immer noch zu

den günstigsten Vereinen in der

Region Bern.

Dank einigen Kintrittcn im ver-

gangenen Jahr ist die Pistolen-
Sektion Kouriere Bern mit 60 Mit-
gliedern der drittgrösste der 12

selbständigen Pistolenvereine im

Amtsbezirk Bern und der fünft-

grösste im Landesteil Mittelland.

Das Tätigkeitsprogramm für 1999

entspricht in etwa jenen der ver-

gangenen Jahre. Wiederum wer-
den sechs (ielegenheiten geboten,
das Bundesprogramm bezie-

hungsweise Obligatorische Pro-

gramm zu absolv ieren. Als Sehüt-

zenfest wurde das Seeländer Lan-
desteilschiessen in Büren a.A. in

unser Tätigkeitsprogramm aufge-

nommen.

Trainingsmöglichkeiten 50 m

An folgenden Abenden (jeweils
am Donnerstag) sind im Schies-

sstand Riedbaeh von 17.30 bis

18.30 Uhr Seheiben zum 50-m-

Training bereitgestellt: 6.. 20., 27.

Mai.

Wer von den Trainingsmöglich-

keilen Gebrauch machen möcli-
te, sollte sich spätestens eine
Woche im voraus beim Sehüt-
zenmeister I Kour Ruedi Aebi
anmelden. Die bescheidenen
Kosten der Scheibenmiete wer-
den unter den anwesenden Sehüt-
zen aufgeteilt.

Oblig. Programm 25 m und
Bundesprogramm 50 m

Im Sehiessstand Riedbaeh besteht

folgende Gelegenheit, eine der
beiden Bundesübungen zu absol-
vieren: Samstag, 8. Mai, 9 bis 11

Uhr.

Die Bundesübung zählt zur Jah-
resmeistcrschaft. Die Teilnahme
ist kostenlos, es muss jedoch mit
Ordonnanzpistolen geschossen
werden. Zur gleichen Zeit kön-
neu auch noch freie Stiche gelöst
und geschossen werden.

Feldschlössli-Stich 25 m

Auch dieses Jahr bieten wir den
Kcldschlössli-Stich an (Schicss-
stand Riedbaeh). Bei diesem
Stich gilt das gleiche Programm
wie für das Keldschiessen, somit
ist er gut geeignet, um für das
Feldschiessen trainieren zu kön-
neu. Noch an folgendem Tag
kann der Kcldschlössli-Stich
gelöst und geschossen werden:
Samstag. 8. Mai, 9 bis I 1 tJhr.

Der Feldschlössli-Stich muss mit
hdonnanzpistolen geschossen

werden.

Salvisberg-Schiessen
25 und 50 m

Unsere Gruppe wird sich mehr-
heitlich am Sonntag, 2. Mai (9
bis 12 Uhr) in Sumiswald zum
jährlichen Salvisberg-Schiessen
einfinden. Interessenten, welche
sieh noch nicht angemeldet
haben, können dies noch beim
Schützenmeister I nachholen. Das

Salvisberg-Schiessen kann auch
am Samstag, 1. Mai (jeweils 13

bis 18 Uhr) absolviert werden.

Pistolen-Feldschiessen
25 und 50 m

Das Pistolen-Keldschiessen findet
im Schiessstand Riedbaeh an fol-
genden Tagen statt: Vorschies-
sen: Donnerstag, 20. Mai, von 17

bis 20 Uhr (25 50 m). Dieses Vor-
schiessen kann nur mit Voran-
meidung beim Schützenmeister I

der PS absolviert werden.

Hauptschiessen: Freitag, 28. Mai,
17 bis 19.30 Uhr (25/50 m);
Samstag, 29. Mai, 9 bis 12 Uhr
(25 50 m).

Das Pistolen-Feldschiessen zählt
zur Jahresmeisterschaft. Die Teil-
nähme ist kostenlos, es muss
jedoch mit Ordonnanzpistolen
geschossen werden.

Wichtig! Alle Teilnehmer der
Delegiertenversammlung des
Schweizerischen Fouricrverbau-
des vom 29. Mai in Bellinzona
sind aufgefordert, das leid-
schiessen entweder am Freitag,
28. Mai, oder am Vorschiessen
vom 20. Mai zu absolvieren.
Macht alle mit am grössten Sehüt-
zenfest der Welt!

Herausgepickt

-r. Der Inspektor BALOG Divi-
siotiär Jean-Jacques Chevalley
liess beim Verwaltungsperso-
nal mit Dienstort Thun eine
Umfrage betreffend Arbeitszu-
friedenheit der Mitarbeiter/
-innen durchführen. Insbeson-
dere möchte der Inspektor wis-
sen, ob die 1997 anlässlich der
personalpolitischen Bedarfser-
hebung EMD durch Sjco Süt-
terlin Consulting festgestellten
Mängel behoben sind oder
nicht. Nähere Angaben über
das Ergebnis sind angekündigt
worden.
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Aus den Sektionen | GraubÜüdeilI

60. Generalversammlung in Poschiavo Agenda Graubünden
(A.B.) Zur 60. Generalversamm-
lung der Sektion Graubünden des

Schweizerischen Fourierverban-
des fanden sich die Ehrengäste
und Mitglieder am 6. März in
Poschiavo ein. Die Kameraden
des Gruppo Furieri bereiteten uns

am Bahnhof in Poschiavo zusam-
men mit der «Bandella» einen
überaus herzlichen Empfang. Der
bekannte und gerngehörte Marsch
«San Carlo» durfte dabei nicht
fehlen. Dieser Willkommens-
gruss bildete einen würdigen Auf-
takt einer bis zum Abschied am
Sonntagnachmittag gelungenen
Tagung.

Vor der in der Casa Torre abge-
haltenen Generalversammlung
begaben sich die Teilnehmer auf
einen interessanten «Orientie-
rungslauf» quer durch das Dorf
Poschiavo. Sieger wurden unse-
re hoffnungsvollen jungen Mit-
glieder Thomas Audétat und
Christian Burger. Nebst den kuli-
narischen Flöchstleistungen aus
der Küche von Livio Tuena bil-
dete der Auftritt des Coro Casa-

mai einen weiteren Höhepunkt
beim Abendprogramm. Das tra-
ditionelle GV-Schiessen wurde
am Sonntag in San Carlo durch-

geführt.

Der Vorstand durfte trotz des

grossen Anfahrtsweges nach
Poschiavo zahlreiche Ehrengäste
begrüssen. Dass der Kdt der Geb

Div 12 Divisionär Valentino Cra-
meri ebenfalls unter uns weilte,
war Ausdruck einer hohen Wert-
Schätzung unserer Sektion
gegenüber. Den Kommandanten
der Ter Br 12 vertrat Oberst i Gst
Anton Bühlmann. Er reiste von
Allaman am Genfersee her. Auch
drei Kameraden des Reserve-

Unteroffiziers-Corps Reutlingen
scheuten den langen Weg nicht.
Ebenso herzlich willkommen
heissen durften wir aber auch

unseren Zentralpräsidenten Four
Adrian Santschi und die Fourie-
re Markus Truog, Mitglied des

Zentralvorstandes, Hans-Ulrich
Schär, Präsident der Sektion Aar-

gau, sowie Roger Seiler, Vor-
Standsmitglied der Sektion
Zürich.

Wie dem Jahresbericht des Vor-
Standes entnommen wird, standen
im vergangenen Jahr einige inte-

ressante Anlässe auf dem Pro-

gramm. Die Fouriere hatten Gele-

genheit, am Grossanlass der
Schweizerischen Militärmotor-
fahrertage in Chur die Festwirt-
Schaft zu führen.

Das Thema Zusammenarbeit
unter den anderen militärischen
Verbänden Graubündens wird
auch in unserer Sektion immer
wieder diskutiert. Unter der

Federführung der Bündner Offi-
ziersgesellschaft haben die Präsi-
denten anlässlich eines Work-
shops Gemeinsamkeiten ihrer
Vereinstätigkeiten aufgezeigt, mit
dem Ziel, ähnliche Anlässe zu-
sammen durchzuführen und
damit Synergie-Effekte zu erzie-
len. Auch die Kommunikation
untereinander soll verbessert wer-
den. Damit gemeint kann unter
anderem der Austausch der Jah-

resprogramme, ein gemeinsam
herauszugebendes Mitteillings-
blatt oder die Einführung eines
«Präsidentenstammes» sein. Ver-
einsintern wird sich die Sektion
mit einem Internet-Auftritt befas-

Die statutarischen Geschäfte
konnten zügig abgewickelt wer-
den. Als Ersatz für den zurück-

getretenen langjährigen Vizeprä-
sidenten und Aktuar Four Karl
Bosshard, Domat/Ems, wählte die

Generalversammlung Four Chris-
tian Burger. Christian Burger
kommt aus Zillis, wird im Som-

mer 25 Jahre jung, ist Elektro-
Ingenieur F1TL und arbeitet in
einer Netzwerk-Unternehmung in
der Agglomeration Zürich. Im
Mai 1998 hat er in Bern die Fou-
rierschule absolviert. Seine Vor-
Stellung erfolgt in der nächsten

Ausgabe von Armee-Logistik.

Leider musste die Generalver-
Sammlung auch die Demission
unseres Leiters der Technischen
Kommission Lt Alexander
«Sämi» Blatter aus Gründen der
beruflichen Weiterausbildung zur
Kenntnis nehmen.

Der übrige Vorstand wurde in

globo für ein weiteres Jahr

bestätigt.

Der Jahresbeitrag verbleibt wei-
terhin bei 40 Franken pro Mit-
glied. Zum Tagungsort 2000 wur-
de Chur bestimmt.

Sektion
Mai
8. «Nulez-Schiessen» Bonaduz

Stamm Chur
Mai
4. Stamm ab 18 Uhr

maggio
6 dalle ore 18.00

«Rätushof», Chur

Gruppo Furieri Poschiavo

«Suisse», Poschiavo

Hauptereignis 1999:

Wettkampftage in Drognens

Das laufende Jahr steht ganz im
Zeichen der Vorbereitungen auf
die am Freitag, Samstag, 1. und
2. Oktober auf dem Waffenplatz
Drognens (FR) stattfindenden
Wettkampftage. Dabei wird der

Vertiefung und Vervollständi-

gung des allgemeinen staatsbür-

gerlichen und des militärischen
und fachtechnischen Wissens ein
hoher Stellenwert beigemessen.

Das Auffrischen der Kenntnisse
im Truppenhaushalt wird durch
die Besichtigung einer Metzgerei,
einer Bäckerei und einer Käse-

handlung sinnvoll unterstützt.
Wir rufen die Mitglieder auf, sich
am Ausbildungsprogramm und an
den anschliessenden Wettkämp-
fen aktiv zu beteiligen. Der dies-

jährige Herbstanlass der Regio-
nalgruppe Mittelbünden wird
Ende Oktober im Rebgut der
Familie Tanner in Maienfeld
stattfinden.

Den Wanderpreis «Major
Schmid» im Sinne von «Mitma-
chen kommt vor dem Rang» durf-
te Flanspeter Tanner als Zweit-
platzierter entgegennehmen. An
erster Stelle stand Alex Brembil-
la und an dritter Robert Gross
sowie Hansruedi Michel.

Den Wanderpreis «Oberst Cle-
ment» für die Teilnahme an den

meisten Übungen erhielt Four
Mario Crameri vom Gruppo

031/342 81 27
lautet die geschäftliche Faxnummer

unseres Redaktors der Sektionsnach-
richten, Daniel Kneubühl. Übers E-Mail
ist er erreichbar:

dko@bluewin.ch
oder Geschäft

daniel.kneubuehl@swisscom.com

Furieri di Poschiavo als Gewin-
ner des Trofeo Cap Müller. Im

ersten und zweiten Rang standen

Alex Brembilla, Aldo Gubser und

Anna Marugg.

Verdienter Gewinner des «Four
Fritz Andres-Cup» wurde Aldo
Gubser mit einem Vorsprung von
12 Punkten auf Four Georg Flein-
mi. Unsere Schützenmeisterin
Anna Marugg wurde Dritte.
Damit ging auch der seinerzeit

von Fritz Andres gestiftete Wan-
derpreis in Form einer «Ken-
tucky-Vorderlader-Pistole» defi-
nitiv in den Besitz von Aldo Gub-

ser über.

Der beste Schütze am diesjähri-

gen GV-Schiessen in San Carlo

war sowohl beim GV- als

auch beim Wappenscheiben-
Stich unser unverwüstliches
Ehrenmitglied Georg Flemmi.

Der abtretende Vizepräsident
Karl Bosshard erhielt für seine

tatkräftige Mitarbeit im Vorstand
und in der Sektion einen Helve-
tia-Zinnteller mit Widmung.

Poschiavo war wirklich
eine Reise wert!

Unseren Kameraden vom Grup-

po Furieri gilt ein herzliches Dan-
keschön für die ausgezeichnete
Organisation und das interessan-
te Programm der diesjährigen
«Jubiläums»-Generalversamm-
lung. Arrivederci, ritorniamo
volentieri!

Nächste Veranstaltung

-r. Für das «Nulez-Schiessen»
in Bonaduz nimmt die Schiit-
zenmeisterin Anna Marugg die

Anmeldungen entgegen; Tele-
Ion Geschäft 081 254 76 78 und
Privat 081 252 09 75.
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Aus den Sektionen | QstSChweiZI
Zahlreiche Höhepunkte an der GV 1999
Zur diesjährigen Generalversammlung waren unsere Mitglieder am
21. März nach Aadorf geladen. Eindrückliche Grussworte von Br

Arthur Stacher, Kdt Pz Br 11, sowie ein Platzkonzert des Militär-
spiels der Panzerbrigade 11 bildeten dazu einen würdigen Rahmen.

(EniI) Neben zahlreichen zivi-
'en und miliärischen Ehrengästen
wie Br Arthur Stacher, Kdt Pz Br

" Hermann Lei, Thurgauer
Regierungspräsident und dem
Aadorfer iemeindeammann Bru-
ho Lüscher folgten 42 Mitglieder
der Einladung zur ordentlichen
' iencralversammlung.

Während sich die Begleiterinnen
bei der Besichtigung des Kur-
nauses Dussnang vergnügten,
absolvierten die Mitglieder und
"äste am frühen Nachmittag das

('V-Pistolenschiessen. 3? Schiit-
Zinnen und Schützen nahmen da-
''an teil. Es wurden auch dieses
'ahr Spitzenresultate geschossen.
Sämtliche Schützen durften Prei-
se entgegennehmen.

Aus der Rangliste

P'Wij/e / OVO.- I. Four Rupert Her-
niann, Ortsgruppe Frauenfeld, 98

funkle; 2. Oberstlt Hans Sehei-
dogger, (last, 47; 3. Four Max
Sehlegel, Rorschach, 96, Gewin-
her des Konrad-Langenegger-
Wanderpreises; 4. Four Werner
Mattmann, Wil, 96; 5. Four Alois
Rolb, Frauenfeld, 93. /Ys/n/u
''775; I. Four Markus Mazenau-
or, Frauenfeld, 9(1 Punkte, ieu in-
nor ties Konrad-Langenegger-
Wanderpreises; 2. Four Christian
Rohrer, St. Gallen, 87: 3. Four
Edwin Bürge, Wil, 84.

Z-Ügig führte Sektionspräsident
'nur Hans-Peter Widmer durch
die GV im neuen Aadorfer
Gemeindezentrum. Die Ver-
Sammlung gedachte der im let/.-
'on Verbandsjahr verstorbenen
Mitglieder Four Alex Frei und
'nur Kurt Schwald. Trotz Armee-
'oforni konnte der Mitgliederbe-
stand knapp gehalten werden. Die
Jahresrechnung 98 schliesst mit
oinem Verlust von rund 2(100

'ranken ab. Für das laufende Jahr
s'nd grössere Ausgaben im
Zusammenhang mit den Welt-
Kampftagen sowie der künftigen
Zentralen Adressverwaltung zu
o''Warten.

"ie Mitgliederbeiträge und
"eiträge an die Ortsgruppen wer-

den unverändert belassen. Das

vom Technischen Leiter Hptm
Martin Knöpfel vorgestellte Jah-

resprogramm bietet wieder eine

breite Palette fachtechnischer und

geselliger Anlässe. Für eine vvei-

tere Amtsdauer von zwei Jahren

wurde Four Ernst Huber als

Pressechef bestätigt. Als Auer-

kennung für seine langjährigen
Verdienste als Mitglied des Sek-

tionsvorstands und Obmann der

Ortsgruppe St. Gallen wurde Four

Rucdi Preisig zum Ehrenmitglied
der Sektion Ostschweiz ernannt.

Auf Grund ihrer 25-jährigen Mit-

gliedschaft konnten einige Käme-

raden die Urkunde als Freimit-

glied unserer Sektion entgegen-
nehmen. Wegen eines früheren

Mutationsfehlers kam diese Ehre

ein paar Jahre verspätet auch Four

Margrit Handschin zu.

Die Grösse der Armeeführung
und den Dank für die ausser-

dienstliche Tätigkeil überbrachte

der in Aadorf wohnhafte Bri-

gadier Arthur Stacher. Zum ver-

mehrten Einsatz der Armee zur

Unterstützung der zivilen Behör-

den und letztlich der Bevölke-

rung äusserte sich Stacher zu-
rückhaltend. Künftig müssten

neue, wirtschaftsverträgliche
Dienstleistungsmodelle geprüft
werden. «Die Armee muss sich

auf eine ihrer Kernaufgaben, die

Verteidigungsfähigkeit besin-

nen», so der Kdt der Pz Br 11.

Weil derzeit rund ein Drittel zu

wenig Kader ausgehoben werden,

bestehen in der Ausbildung mas-

sive Probleme. Die Planungen im
Hinblick auf die Armee XXI
müssen nach Stacher zügig vor-
angetrieben werden, um junge
Leute wieder für eine Armee mit
positiver Haltung zu gewinnen.

Regierungspräsident Hermann
Lei bedankte sich im Namen der

Thurgauer Regierung fiir die aus-
serdienstliche Tätigkeit des Fou-
rierverbands. Er unterstrich den

Milizgedanken und die Bedeu-

tung des Fouriers trotz Armee-
reformen. «Im Thurgau herrscht

zwar eine besondere Situation:
Unsere Bevölkerung ist derart
militärfreundlich, dass Fouriere
fast überflüssig werden», meinte
Lei schmunzelnd.

Im Anschluss an die Amtsge-
schäfte gab das Militärspiel der
Pz Br I I ein vielgbeachtetes
Platzkonzert, das sich als Ein-
Stimmung auf das folgende Ban-
kett im festliehen Gemeindesaal
fortsetzte. Tolle Unterhaltung bot
während des Abends die national
bekannte Formation «Örgeli-
plausch Basadingen». Unsere
Kameraden der «Sektion Aadorf»
unter der Leitung von Four
Rupert Hermann haben uns eine
eindrückliche Generalversamm-
lung geboten. Herzlichen Dank!
Unser Dank gilt auch der
Gemeinde Aadorf für die uns zur
Verfügung gestellte Infrastruktur

und den offerierten Aperitif. Die
GV 2000 unserer Sektion wird in
Rorschach stattfinden.

OG Frauenfeld

Pistolenschiessen vom 13. März

(EHU) Am Frühjahrs-Pistolen-
schiessen nahmen 12 Mitglieder
teil. Aus der Rangliste: I. Four R.

Hermann, 96 Punkte; 2. Four H.P.

Widmer, 94; 3. Four A. Wehrli,
93; 4. Four W. Kopetschny, 93.

OG Wil und Umgebung

Komhi-Schiessen vom 5. März

(E.B.) Zusammen mit der Offi-
ziersgesellschaft Untertoggenburg,
Wil und Gossau sowie dem UOV
Wil und Umgebung nahmen die

Mitglieder unserer Ortsgruppe wie-
der an einem Plauseh-Schiessen
teil. In der Vereinswertung rangie-
ren die Offiziere mit gesamthaft
1072 Punkten vor dem UOV 1050

Punkte) und den Fouricren mit
1001 Punkten. Insgesamt kämpf-
ton 28 Schützen. Die Wiler Fou-
ricre erzielten folgende Ränge: 10.

G. Stcppachcr, 204 Punkte; II. B.

Mettler, 201; 17. M. Hellmüller,
190; 18. Victor Obrist, 190. Dem
Schiessen folgte ein gemütlicher
Abend bei lmbiss und Musik in
der Schützenstube.

Die Sieger des GV-Schiessens

(v.l.n.r.): Four Markus Mazenauer,
Four Rupert Hermann, Four Max

Schlegel.

Agenda Ostschweiz

Sektion
Mai
29. Delegiertenversammlung SFV Bellinzona

Ortsgruppe Frauenfeld
Mai
7. Monatsstamm «Pfeffer», Frauenfeld
16. Familienausflug Ortsgruppengebiet

Juni
4. Monatsstamm «Pfeffer», Frauenfeld

Ortsgruppe St. Gallen
Mai
8./S Schweiz, Zweitagemarsch Bern

Juni
10. Pistolenschiessen Oberuzwil

Ortsgruppe Wil und Umgebung
Mai
7. Kegelabend Wil

Juni
4. Go-Kart-Rennen Fimmelsberg

Juli
2. Velo-Sternfahrt Raum Wil
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Aus den Sektionen | ZentralSChUUeiZI

Agenda Zentralschweiz

«Drei Könige», Luzern

Sektion
Mai
4. Stamm

Juni
12. Familienanlass: Wanderung Ballenberg

Pistolensektion
Mai

Training 25 ni, 10 bis 12 Uhr Zihlmatt
27. Vorschiessen zum EFS Zihlmatt
29./
30. Eidg. Feldschiessen Zihlmatt

Eidg. Feldschiessen

Am Wochenende vom 2h. (10
bis 12 sowie 14 bis 17 Uhr) und

30. Mai (10 bis 12 Uhr) findet
im 25-m-Stand Zihlmatt in

Luzern das Eidgenössische Feld-
schiessen statt. Als Organisator
tritt der Verband Städtischer
Schiessvereine auf. Es werden
rund (SOI) Schützen auf der All-
mend erwartet.

Leider kreuzt sich dieser Anlass
mit der Delegiertenversammlung
des Schweizerischen Eourierver-
bandes. Da sich der Vorstand an

diesem Tag in Bellinzona cinlln-
den wird, übernimmt Fvv Albert
Bättig am Samstag die Stand-

blattausgabe sowie die Muniti-
onsabgabe im 25-m-Stand. Am
Sonntag ist der Schützenmeister
und zugleich Präsident selbstver-
ständlich wieder anwesend. Lei-
der kann erfahrungsgemüss am

Sonntag nur bis knapp I 1.30 Uhr

gelöst werden. Es muss zwingend
um 12 Uhr geschlossen werden.
Das .Alternativ-Programm: Don-

nerstag, 27. Mai ab 17 Uhr und

Montag, 17. Mai zwischen 15 und
19 Uhr. Standblatt bitte beim
Schützenmeister vorbestellen.

Wir wünschen uns trotz dieser
Termin-Kollision eine rege Betei-

ligung. Immerhin können wir
unseren I. Rang in unserer (irup-
pe vom letzten Jahr noch vor der

Stadtpolizei Luzern verteidigen.

Halpi-Schiessen

Am Donnerstag von Fronleich-

nam. 3. Juni findet das traditio-
nolle Ilaldi-Schiessen statt. Die-

ses (Jruppenschiessen ist eher

etwas für «Eingeweihte»; trotz-
dem haben wir für alle Schiit-
zenkameraden noch ein Plätzchen

Zahlreiche Prominenz fand sich zur 80. GV vom 27. März im Histori
sehen Museum in Luzern ein.

Auf Christoph Amstad folgt Dani Pfund
frei. Ilaldi ist stets ein äusserer-
deutliches Ereignis in schiess-
technischer (50 m) wie in käme-
radschaftlicher Hinsicht. So kann
für diesen Anlass ebenfalls die

ganze Familie mitgenommen
werden. Entsprechende Anmel-
dung nimmt Dani Pfund gerne
entgegen.

Familienplausch

Am Samstag 12. Juni organisiert
unsere Technische Leitung einen
tollen Familienanlass. Wir wer-
den das Freilichtmuseum in Bai-

lenberg besuchen, eine kleine
Wanderung mit Pick-Nick unter-
nehmen. Die Einladungen erfol-
gen im Verlauf des Mai, ebenso
nähere Angaben zum Ablauf, zur
Anreise und zum Programm.

Unsere Technische Leitung hat
sich zum Ziel gesetzt, möglichst
eine breite Schicht von Mitglic-
dorn anzusprechen. Auch wenn
dieser Anlass nicht zwingend mit
militärischen Themen zu tun hat,

bietet er doch Platz und Gele-
genheit zum fachlichen Aus-
tausch und gemütlichem Bei-
sammensein.

Hellgrüne Wettkampftage

(dp) Als designierter Präsident
möchte ich nochmals über die

Hellgrünen Wettkampftage vom
I. und 2. Oktober in Drogncns
informieren. Mein Ziel ist es, mit
möglichst vielen Zweier-Pa-
trouillcn an den Start zu gehen.
Dabei gilt folgendes Motto: Vor
dem Gewinnen kommt das Mit-
machen. Als Patrouillen können
sich alle interessierten Zentral-
schweizer Mitglieder melden.
Zum Beispiel ein Qm mit Four,
zwei Fouriere oder auch Einzel-
teilnehmen Für unsere älteren

Der bisherige Präsident der Sek-
tion Zentralschweiz Four Chris-
toph Amstad und der Kassier
Four Daniel Bucher wurden für
ihren grossen Einsatz besonders
geehrt und konnten dafür je eine
Hellebarde entgegennehmen.

Aber nicht nur Ehrungen standen

anlässlich der SO. GV im Vor-
dergrund. Den 32 anwesenden

Mitgliedern und neun Gästen
wurde vielmehr vor Augen
geführt, dass es der Sektion Zeil-
tralschweiz am Herzen liegt, die

Verantwortung vermehrt in jiin-
gere I lande zu geben. So über-

gab Präsident Four C hristoph
Amstad sein Amt dem bisheri-

gen Vizepräsidenten Adj Uof
Daniel Pfund. Auch Four Daniel
Bucher trat ins zweite Glied
zurück. Sein Posten als Kassier
übernimmt der bisherige Mutati-
onsführer Hansjörg Gadient. Als
neuer Vizepräsident und admi-
nistrativer Leiter stellt sich Et

Patrik Inglin zur Verfügung. Als
das Wahlgeschäft ohne grosse
Diskussionen die andern C'har-

Mitglieder wird ein leichterer
Wettkampf organisiert mit einem
kulturellen Anlass zusätzlich zum
Bankett.

Als Mitglied des OK des Hell-
grünen Tages von 1995 in Stans

weiss ich. wie viel Arbeit und

Mühsal in der Organisation eines

solchen Anlasses steckt. Ich weiss

auch, wie enttäuschend es ist.

wenn dieser Aufwand nicht mit
der gewünschten Teilnehmerzahl
in Einklang gebracht werden
kann. Wir wünschen dem OK bei

dieser Gelegenheit viel Erfolg
und gutes Gelingen.

Würdigt die Arbeit des OK und

meldet euch zu diesem gesamt-
schweizerischen Grossanlass an.
Es wird sich lohnen.

gierten stellten sich nochmals zui

Verfügung über die Bühne

gebracht werden konnte, meinte
der scheidende Präsident Amstad
«Ich bin zuversichtlich, dass er

auch mit jüngeren Mitglieder!'
gehen wird!»

Einst als erklärter Gegner une

ehemaliger GSoA-Verantwortli-
eher liess sich der grüne Euzer-

ner Politiker Adrian Seh m ici die

Gelegenheit nicht nehmen, del

Versammlung als Präsident des

Grossstadtrates beizuwohnen
Der grüne Politiker ermunterte
auch das Militär, den Gedanken
der Offenheit in allen Möglich-
keiten wahrzunehmen. Polizei.
Feuerwehr, Zivilschutz und

Militär müssten offen sein für die

Zukunft. Wie die Situation aul
dem Balkan zeige, müsse auch

das Militär «vor Ort» Schadens-

begrenzung betreiben.

«Zwischen uns liegen zwei Wel-

ten» meinte Militärdirektor Dr.
Ueli Fässler und zeigte sich

erstaunt über den «Gesinntings-
vvandel» eines Adrian Schmie!. Er

sei auch jener Meinung, dass wir

zur Krise gehen müssen oder
sie kommt zu uns! Nur müsse
weiterhin die Miliz auch die kiinl-
tige Armee tragen. Damit unter-
strich Ueli Fässler die Bedeutung
der ausserdienstlichen Tätigkeit.

Diesen Worten knüpfte ebenso
Div Beat Fischer an. Ihm seien

aber die heutigen Probleme der

ausserdienstlichen Verbände voll-
ends bewusst. Jedoch auch die
Armee XXI müsse am Milizsys-
tem festhalten.

Dank nach allen Seiten richtete
Zentralpräsident Four Adrian
Sanischi aus. Er machte einen

Streifzug über die Dinge, die den

Verband momentan beschäftigen.
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Aus den Sektionen I Zürich

Weinprobe

Am Freitag, 11. Juni treffen wir
uns alle um 18 Uhr zur traditio-
ncllen Weinprobe in Oertlis
Weinkeller in Ossingen. Also:
Alle Ferien und anderweitigen
Verpflichtungen absagen und
umbuchen auf Ossingen. Anmel-
düngen bis I. Juni an Benito
Enderle, Bachtelstrasse 27, 8400
Winterthur, Telefon 052 213 30 83.

Infos Trubu/Th
Eine stattliche Anzahl von Teil-
nehmern folgte am 23. Februar
den interessanten Ausführungen
unseres Gastreferenten Oberstlt
Eüthi (BABHE). Auf eindrückli-
ehe Art und Weise gab er uns die
nul den 1. Januar 1999 in Kraft
getretenen Neuerungen sowie
verschiedene Hintergrundinfor-
niationen bekannt. Er versäumte
es weiter nicht, auch die im Jah-
re 1998 neu zur Anwendung
gelangten Vorschriften anzu-
schneiden, da mit dem 2-Jahres-
Turnus sich damit noch nicht alle
haben vertraut machen können.
Beim anschliessenden Apéro kam
auch die Pflege der Kamerad-
Schaft nicht zu kurz.

Alle Kolleginnen und Kollegen
die heuer den Weg nach Volkets-
vdl nicht gefunden haben, ver-
Passten einen höchst intéressait-
'en und lehrreichen Abend.

^IgTOLEN-SCHIESS-SEKTION

E'dg. Pistolenfeldschiessen

Angaben über Zeit und Ort sie-
he Terminübersicht. Motto: Jeder

Agenda Zürich

Sektion
Juni
11. Weinprobe Ossingen

Pistolen-Schiess-Sektion
Mai
7./ jeweils 17 bis 19 Uhr: Egg-Vollikon
14. Freitag-Training*

f/'dg. P/sto/enfe/dscb/essen 1999 Hegnau
20. 18 bis 20 Uhr
28. 18 bis 20 Uhr
29. 9.30 bis 12 und 13.30 bis 17 Uhr
30. 10 bis 12 Uhr

Juni

4./ jeweils 17 bis 19 Uhr: Egg-Vollikon
25. Freitag-Training*
19. ab 13.30 Uhr: Hannes-Cup und Egg-Vollikon

W.-Blattmann-Memorial

August
20. 17 bis 19 Uhr: Freitag-Training* Egg-Vollikon

September
3./ jeweils 17 bis 19 Uhr: Egg-Vollikon
10. Freitag-Training
18. ab 9 Uhr: Endschiessen Egg-Vollikon
* zusätzliche Trainings-Möglichkeiten für Mitglieder der PSS an den Mitt-
woch-Ubungen der PS Egg vom 7.4. bis 29.9., 17 bis 19 Uhr.

Pistolenträger der Sektion Zürich
des SFV macht mit! Die Teil-
nähme sowie die Munition sind

gratis.

Vorübungen: Jeweils an den Frei-

tag-Trainings vom 7. und 14.

Mai, 17 bis 19 Uhr im Stand Egg-
Vollikon. Ausgebildete Instruk-
toren stehen den Schützen zur
Verfügung.

58. ord. Generalversammlung

Punkt 19 Uhr eröffnete Obmann
Hannes Müller am 5. Februar die

Jahresversammlung und konnte
20 Mitglieder begrüssen, darun-

ter unseren 87-jährigen Doyen

Ernst Biitikofcr, vier Ehrenmit-
glieder, Jitrg Morger als Vertre-
ter der Sektion Zürich des SFV
sowie den Vizepräsidenten der
PS Egg Willi Kauer.

Nach der Totenehrung der drei im

vergangenen Jahr verstorbenen
Vereinsmitglieder wurden die
Regularien in gewohnt speditiver
Weise behandelt. Mit speziell
grossem Applaus wurde der fünf-
scitige ausführliche Jahresbericht
des Obmannes verdankt. Der Jah-

resbeitrag (Änderung gemäss
neuen Statuten) von 50 Franken
für Aktive und 30 Franken für
Veteranen und Seniorvetcranen
wurde von der Versammlung ein-

I stimmig gutgeheissen. Ehren-
und Freimitglieder sind beitrags-
frei.

Zu Freimitgliedern wurden - auf
Grund der neuen Statuten -

| ernannt:
Ernst Bütikofer
Claude Croset
Kurt Hunziker
Hans Lehmann

und mit Urkunde und je einer
Flasche Wein geehrt.

Mit einem Appell zu vermehr-
tem Training im Hinblick auf das

Eidg. Schützenfest vom Jahre
2000 und dem Wunsch für eine
erfolgreiche Schiesssaison 1999
schloss der Obmann die Ver-
Sammlung um 20.tO Uhr.

Während dem nachfolgenden
Spaghetti-Piausch erfolgte das
Absenden der Jahres-Stiche und
der Jahresmeisterschaft 1998. Mit
einem Resultat von 88.111 Punk-
ten wurde unser Kassier Pier-
giorgio Martinetti zum neuen
Sektionsmeister ausgerufen. Auf
Platz zwei rangiert unser 1. SM
Albert Cretin und Platz drei
belegt mit 85.955 Punkten Kurt
Hunziker.

Im Gobcletstich ebenso wie im
Stich Militär/Kunst belegt Albert
Cretin den 1. Rang und im Stich
Challenger hatte erfreulicherwei-
sc unser Youngster Thomas Mei-
er die Nase vorn.

Der Radikale steht
mit beiden Beinen
fest in der Luft.

Franklin D. Roosevelt,
32. US-Präsident (1882-1945)

1

^ (Mit
Rückgabe-Garantie.) ^
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Wichtige Adressen SFU und Sektionen

ZTK

Präsident:

Four Martin Anderegg
Breitmattweg 14
3173 Oberwangen
T P 031 889 05 52
T G 031 889 05 55
F 031 889 05 68

Vizepräsident:

| Four Bernhard Rufener
I Bützacker 20
j 3636 Längenbühl
j T P 033 356 29 18

1. Experte

Major Beat Mathys
Schulhausstrasse 16
3293 Dotzigen
T P 032 351 42 91
T G 031 324 43 33
N 079 631 79 35

2. Experte:

Oblt Martin Brönnimann
Chutzenstrasse 32
3007 Bern
T P 031 372 08 32
T G 031 310 28 28
F 031 310 28 29

Aargau

Präsident:

i Four Hans-Ulrich Schär
| Im Kupferschmied 20

4663 Aarburg
T P 062 791 02 25
F P 062 791 02 25
N 079 352 99 03

Techn. Leiter:

Adj Uof Sven Külling
Kraftwerkstrasse 6
4313 Möhlin
T P 061 851 11 86
N 079 407 96 55

Adressänderungen an:

Four Stephan Eggenberger
Kornfeldstrasse 10
5210 Windisch
T P 056 442 43 06
TG Ol 275 81 63
N 079 400 94 85

Sektionsberichterstatter:

j Four René Hochstrasser
i Birkenweg 9

5702 Niederlenz
T P 062 891 59 18

Beider Basel

Präsident:

vakant

1. Techn. Leiter:

Oblt Qm Daniel Faller
Baselstrasse 97
4144 Arlesheim
T P 061 411 85 34
T G 061 688 52 07
F G 061 688 17 90

Adressänderungen an:

Four Andreas Sulser
Oberalpstrasse 21
4054 Basel
TP 061 303 93 83
TG 061 337 25 75
F G 061 337 25 80

Sektionsberichterstatter:

Four Franz Büeler
Kundmannweg 2A

4147 Aesch
T P 061 751 62 50
T G 061 756 90 90
F 061 756 90 99

Pistolenclub:

Scbüfzenme/s ter/ße/7cb fer-

sfaffer: Four Paul Gygax. Col-

marerstrasse 49. 4055
Basel: T P 061 381 06 23:
T G 061 286 63 14

Bern

Präsident:

Four Markus Schärz

Kieselgasse 2

8008 Zürich
TP Ol 422 91 48
TG Ol 386 46 46
F G Ol 386 46 47

Techn. Leiter:

j Hptm Bruno Steck

Eymattstrasse 194
3032 Hinterkappelen
T P 031 901 29 63
TG 031 324 43 15

Adressänderungen an:

Four Werner Marti
Nünenenstrasse 30
3600 Thun
T P 033 223 15 85
T G 031 324 32 88

Sektionsberichterstatter:

Four Daniel Kneubühl
Schlossgutweg 38
3073 Gümligen
T P 031 954 14 80
T G 031 342 62 95
F G 031 342 90 55

OG Emmental/Oberaargau

| Obmann; Four Heinz Graf

I
Eriswilstrasse 58
4950 Huttwil;T P 062 962
54 10: T G 033 439 56 56

OG Oberland

Obmann; Four Werner Marti,
Nünenenstrasse 30. 3600
Thun: T P 033 223 15 85:
T G 031 324 32 88

OG Seeland

Obmann; Four Christian
Henny. Blütenweg 20. 3270
Aarberg: T P 032 392 19 63:
T G 032 392 57 67

Pistolensektion:

Präs/denf: Four Markus
Truog. Bachstrasse 7. 3072
Ostermundigen;T P 031 932
04 37: T G 031 930 14 53:
F 031 930 14 70

Graubünden

Präsident/
Adressmutationen/
Sektionsberichterstatter:

Four Alex Brembilla
Bahnstrasse 3
8603 Schwerzenbach
TP Ol 826 04 21
TG Ol 235 74 16
F Ol 235 71 62

Techn. Leiter:

Lt Qm Alexander Blatter
Höglerstrasse 50
8600 Dübendorf
TP Ol 822 03 00
N 079 611 14 13
TG Ol 239 58 07

Ostschweiz

Präsident:

Four Hans-Peter Widmer
Sagigut 37
5036 Oberentfelden
T P 062 723 80 53
T G 062 835 92 34
F 062 835 92 27

Techn. Leitung:

Hptm Martin Knöpfel
Ulrich-Rösch-Strasse 6
9403 Goldach
T P 071 845 34 94
T G 071 224 83 74
F G 071 224 85 05
N 079 277 68 33

Adressänderungen an:

Four Thomas Schwarz
Alpenstrasse 8
8583 Sulgen
T P 071 642 72 43
T G 052 724 43 12

Pressechef/
Sektionsberichterstatter:

Four Ernst Huber
Hinter-Horben
8524 Buch b/Frauenfeld
T P 052 746 10 00
T G Ol 205 91 18
FG Ol 205 90 23
N 079 242 93 33

OG Frauenfeld

Obmann; vakant

Tecbn/scber Le/fer: vakant

OG Oberland

Obmann; Four Florian Vetsch.
Teufenerstrasse 12.
9000 St. Gallen: T P 071
222 07 33: T G 071 244 64 70

Tecbn/scber Le/fer; vakant

OG Rorschach

Obmann; Four Stephan
Gebert. Ekkehardstrasse 7.
9400 Rorschach: T P 071
841 63 40; T G 071 229 36 63

OG St. Gallen

Obmann; Four Ruedi Preisig.
Ullmannstrasse 39. 9014
St. Gallen: TP 071 278 43
30: T G 071 277 33 45:
F 071 277 31 08

Tecbn. Le/fer: Hptm Pius
Zuppiger. Hinter-Horben.
8524 Buch b/Frauenfeld;
T P 052 746 13 78: T G 052
261 53 55: F 052 261 42 42

OG See/Gaster
Obmann a /: Four Christian
Rohrer, Scheffelstrasse 3a,
9000 St. Gallen: T P 071
250 05 80: T G 071 226 74
27:
F 071 226 75 30

OG Wil und Umgebung

Obmann: Four Werner Matt-
mann, Postfach 815, 9501
Wil; T P 071 911 32 05:
T G 071 911 74 74:
F 071 911 74 75

Délégué bilingue
du président ARFS:
Fourrier Christian Brack
Chemin de la Gabiule 76
1245 Collonge-Bellerive
T privé 022 752 31 93
T prof 022 855 08 10
F prof 022 739 06 40
N 076 203 51 70

Technische Leitung:

Pit Qm Didier Maillard
Rue de Prévent 20
1926 Fully VS
T P 027 746 27 22

| N 079 431 25 21

Ticino

Présidente:

Furiere André Gauchat
via delle Scuole 28a
6963 Pregassona
T u. 091 940 14 88
T a. 091 820 63 03
F 091 820 63 51

Commissione tecnica:

Cap Renato Pietra
Via Limosna 5 b

6949 Comano
T 091 941 45 50
T a. 091 910 48 22

| F 091 910 14 15

I Cap Claudio Fonti
Montedato
6595 Riazzino
T u. 091 850 59 31
T a. 091 859 35 79
F 091 850 59 39

Cap Gianmaria Canova
corso S. Gottardo 109
6830 Chiasso

| Tu. 091 873 74 11
T a. 079 685 18 83

Corrispondente
"Logistica dell'esercito' :

Cap Paolo Bernasconi
' Beaulieu 6
j 1752 Villars/s/Glâne

Mutazioni e cassiere:

Iten Stefano Moro
6703 Osogna
T u. 091 921 39 39
T a. 091 863 38 23
F 091 923 65 43

Zentralschweiz

Präsident/
Sektionsberichterstatter:

Adj Uof Daniel Pfund
Langensandstrasse 80
6005 Luzern
T P 041 360 53 34
T G 041 741 16 66
F 041 741 29 01
N 079 684 43 85

Techn. Leiter:

Four Markus Fick
Hans Waldmann-Strasse 7

6340 Baar
'

TP 041 761 20 68
G T 01 332 32 68

Adress- und
Gradänderungen an:

Four Hansjörg Gadient
Goldermattenstrasse 28
6312 Steinhausen
T G 041 749 73 06

Zürich

Präsident:

Adj Uof Beat Schmid
Witikonerstrasse 249

I 8053 Zürich
TP Ol 383 56 18
TG Ol 463 03 33
F Ol 462 76 73

Technische Leitung:

Oblt Michael Geisser
Chüeferistrasse 8

i 8320 Fehraitorf
TP Ol 954 29 47
TG Ol 937 32 03

Four André Rotschi
In der Fadmatt 57
8902 Urdorf
TP Ol 734 19 36
TG Ol 333 32 45

Adressänderungen an:

Four Roger Seiler
Metzgerweg 4

8906 Bonstetten
TP Ol 701 25 90
TG Ol 236 45 69
F Ol 236 63 07

Sektionsberichterstatter a i:

Four Jürg Morger
Obere Kirchstrasse 12
8304 Wallisellen
T F Ol 830 25 51
T G Ol 265 39 39
F G Ol 265 39 29

RG Schaffhausen:

Obmann: Four Patrie Studer.
Postfach 3265, 8201 Schaff-
hausen 1; T P 052 624 61
71; T G 052 632 54 16

RG Winterthur:

Obmann: Four Benito Ender
le, Bachtelstrasse 27, 8400
Winterthur: T P 052 213 30
83

RG Zürich-Stadt:

Obmann: Four René Knecht.
I Brunaustrasse 179. 8951

Fahrweid; T P Ol 748 35 97;
T G Ol 201 08 44

Pistolensektion PSS

Obmann; Four Hannes Mül
I 1er. Engeloostrasse 6, 5621

Zufikon: T P 056 631 62 28

j Acfressänderungen nur PSS
Zür/cb: Ernst Müller, Lerchen-
berg 17, 8046 Zürich:
TP Ol 371 96 22

Sekf/onsber/cbfersfaffer PSS:
i Fritz Reiter. Zürichstrasse 23.
I 8124 Maur: T P Ol 980 20 88

Romande (ARFS)

Président:

Fourrier Fernand Gardy
Rue des Glacis-de-Rive 5
1207 Genève
T privé 022 736 06 13
T prof 022 787 51 63
F prof 022 787 51 69

Adress- und Gradänderungen

Verbandsmitglieder wenden sich an
den Sektionspräsidenten oder an die
in dieser Rubrik erwähnte Meldestelle.

Freie Abonnenten an Triner
Schmiedgasse 7, 6431 Schwyz:
Telefon 041 819 08 10 oder
Fax 041 819 08 53
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